
 
 
 
 
 
Veranstaltung im Rahmen des Aktionstages am 24. Februar 2011  
im Landratsamt Ostalbkreis zum Thema 
 
Leiharbeit 
 

 
1. Verhindern 
 
2. Begrenzen 
 
3. Regeln 
 

 
Fairness auf dem Arbeitsmarkt – das gilt in Krisenzeiten, ebenso wie in Zeiten mit wirtschaftlichem 
Wachstum. 
 
Die boomende Leiharbeit ist ein Skandal! 
 
 85% der Bevölkerung meinen, dass Leiharbeit zu Lohndumping führt. 
 
 78% der Bevölkerung meinen, dass durch Leiharbeit reguläre Arbeitsplätze verdrängt werden. 

 
 78% der Bevölkerung meinen, dass Leiharbeit „eine moderne Form der Ausbeutung“ ist. 
 
Es kann nicht angehen, dass der Aufschwung im Musterländle Baden-Württemberg zu über 50% über 
Leiharbeit stattfindet. 
 
Betriebsräte und Arbeitnehmer für faire Arbeitsbedingungen. 
 
Mit der heutigen Konferenz wollen wir 4 betriebliche Vertreter zu Wort kommen lassen und aufzeigen, 
es geht auch fair! 
 
Wir wollen die Arbeitgeber in der Region auffordern, die Menschen am Aufschwung teilhaben zu las-
sen und fest anzustellen. 
 
 
Programm-Ablauf 
 
15:30 Uhr Begrüßung 

2. Bevollmächtigter der IG Metall Aalen, Josef Mischko 
15:40 Uhr Kampagne „Gemeinsam für ein gutes Leben“ 

1. Bevollmächtigter der IG Metall Aalen, Roland Hamm 
16:00 Uhr Leiharbeit begrenzen 

N. N., Alfing Maschinenfabrik 
16:10 Uhr Leiharbeit verhindern und regeln 

Heidemarie Henkel, BRV Rud Kettenfabrik 
16:20 Uhr Leiharbeit begrenzen und regeln 

Thomas Maier, BRV Varta Microbattery 
16:30 Uhr Bericht über die aktuelle Auseinandersetzung der Leiharbeit 

N. N., Carl Zeiss SMT GmbH 
16:50 Uhr Schlusswort 
 

Aalen 


